
DOSSIER 

E IN  BESUCH  DER  
GEMEINDESCHULE  BÜTGENBACH  
IM  GELÄNDE  M AUSHECK   

V IELE  E NTDECKUNGEN ! 

Am Dienstag, den  3. Mai besuchten Schüler der Gemeindeschule Bütgenbach 

das Gelände Mausheck. Noch vor wenigen Wochen, hatten ihre jüngeren Mit-

schüler in bemerkenswerter Weise mit eigenen Hinweisschildern für den Narzis-

senschutz geworben. 
 

An diesem Tag begaben sich die Schulkinder in Begleitung ihrer Lehrpersonen 

und des AVES-Animators auf Entdeckungsreise durch das Gelände 
 

Text u. Fotos:  

Gerhard Reuter 
 

AVES - 

Ostkantone
VoG.VoG.

N
a
tu

rk
u
n

d
lic

h
e
 W

eiterbildung und A

kt
iv

e
r 

N
a
tu

rs
c
h
ut

z

Zunächst einmal erfuhren die Kinder wie interessant es sein kann, die Natur zu be-

obachten. ăMan findet immer etwas Neues, vielleicht Unbekanntesò, Der AVES-Animator 

erklärte den Kindern, wie ein Fernglas zu gebrauchen ist. Sogar ein echtes Spektiv soll-

te die Gruppe begleiten. Damit kann man sehr gut die einzelnen Details der oft kleinen 

Vögel beobachten. Sofort machten einige Kinder erste Beobachtungen und entdeckten 

eine Wacholderdrossel. Ob Brennnessel, Große Sternmiere, Knoblauchrauke oder aber 

Pflanzengallen oder die stark aromatisch riechende Bärwurz: die Kinder waren sehr 

wissbegierig und erfuhren vieles über diese Pflanzen. 

Doch nicht nur die Pflanzen auch Insekten wurden beobachtet: so zum Beispiel der 

Laufkäfer, der Soldatenkäfer oder der Mistkäfer. Erste Schnaken waren sogar schon 

anzutreffen. Es war eine kleine Sensation, als im T¿mpel sogar ein ăMini-Grasfroschò 

entdeckt und beobachtet werden konnte. Nacktschnecken und Wegschnecken wurden 

entdeckt, im Schlamm des Tümpels tummelten sich hunderte von Spitzschlammschne-

cken. Auf der Wasseroberfläche waren es die Wasserläufer, die so schnell übers Was-

ser flitzten. 

 

Die Kinder folgten der Auffor-

derung, die 5 Sinne zu ge-

brauchen, nur so können wir 

Tiere und natürlich auch 

Pflanzen entdecken. Ein klei-

ner Test zeigte, dass es nicht 

so einfach ist eine Minute 

lang lautð und bewegungslos 

auf der Stelle zu verharren 

und auf die Geräusche der 

Natur zu achten. Vor allem 

fiel der Autolärm und das 

Nasenrümpfen eines Schü-

lers auf.  

 

Wacholderdrossel auf Nahrungs-

suche 



Sei te 2 Schulmater ia l ien  

Die Knoblauchrauke Die Sternmiere 

ăGallenò hervorgerufen von Gallwespen auf dem Blatt der Traubenkirsche. 

Ein Laufkäfer in der Becherlupe 



Ein Besuch der  Gemeindeschule Bütgenbach im Gelände Mausheck  Sei te 3 

Frauenhaarmoos 

Blatt der Bärwurz 

Das Buschwindröschen 


